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1 Do dälit der herre Dietrich 'du bist in not envigcn:
ich hän es lützel ere, soltu nu tot geligen.
ich wil e? sus versuochen, ob ich ertwingen kan
dich mir zeinem gisel.’ da? wart mit sorgen getan

2 Den schilt lie yallen Dietrich. sin sterke diu was grö?:
mit beiden sinen armen er Hagenen umbeslö?:
dö wart von im betwungen der vil kiiene man.
Günther der vil edele darumhe trüren began.

3 Hagenen baut dö Dietrich unt fuort in da er vant
die edeln Kriemhildo, unt gap ir hi der hant
den kiienesten recken, der ie swert getrnoc.
nach ir vil starkem leide dö wart ir liebe genuoc.

4 Vor freuden neic dem recken daz; Ezeln wip:
'immer si dir saelec din herze unt ouch diu lip.
du hast mich wol ergetzet nach aller miner not:
ich sol e? immer dienen, mich enwendes der tot.'

5 Do sprach der herre Dietrich 'ir sult in län genesen,
vil edeliu kiineginne. e? mac vil wol noch wesen,
da? iuch sin dienst ergetzet des er in hat getan:
er sol des niht engelten, da? man in siht gebunden stän.’

6 Dö hie? si fiieren Hagenen an sin ungemach,
da er lac beslo??en unt da in niemen sacli.
Günther der künec edele ruofen dö hegan
'war kom der heit von Berne? er hat mir leide getan.’

7 Dö gie im hin begegene der herre Dietrich,
da? Günthers eilen da? was so lobelich,
ern beite dö niht mere, er lief her für den sal:
von ir beider swerten huop sich ein ungefüeger schal.

8 Swie vil der herre Dietrich lange was gelobt,
Günther was so sere erzürnet unt ertobt

-wander nach starken leiden sin herzevient was-,
man sagte? noch für wunder, da? dö Dietrich ie genas.

9 Ir eilen unt ir sterke beide waren grö?.
palas unde türne von den siegen dö?,
dö si mit swerten hiuwen üf die helme guot.
e? het der künec Günther einen herlichen muot.

10 Sit twang in der von Berne, sam Hagenen e geschach.
da? bluot man durch die ringe dem beide vlie?en sach
von eime scharpfen swerte, da? truoc her Dietrich:
doch het gewert Günther nach müede lobeliche sich.

11 Der herre wart gebunden von Dietriches hant,
swie künege niene solden liden solhiu bant:
er däht, oh er si lie?e ungebunden wesen,
da? si zwene inme lande niemen lie?en genesen.

8.3 starkes Leid hatte Dietrich Günthern zugefügt durch die Bezwingung ITagens.


